
Der 
Kleider- 

Haut-lett 

Seid Jhr vorbereitet für die 

Winterstürme? 

Mit einein warmen nnd modernen Stein:Bloch Anzug 
oder Ueberzielter angethan könnt Jhr beidem standhalten, den 

Ungebilden des Wetters sowohl wie« den kritischen Blicken 

Eurer Freunde. Kommt heute herein oder morgen und holt 

Euch Euren Anzug oder Ueberrock. Wartet nicht damit bis 

das kalte Wetter uns ans dem Leibe sitzt, sondern kommt jetzt. 
Wir haben viele Stile nnd Zotten 

Wir bekleiden die Knaben ebensowohl wie die Männer. 

Bringt sie nnr herein die Jungens. Ihr werdet unsere Of- 
ferten zu würdigen wissen, wenn die Jungens sie erst einmal 

anprobiren. 

Mosis-siegs-messessssdps 

llnterkleidnng, Hüte, Mühen, Hemden, Handschuhe 
wo « 

F A L K Des Keins-niese- 
Grand 181and, Nebraska. 

lsie Tbüre östlich von der Ver Hive Geoeery. 

ggksgsskTGute gen-: lNachricht skzxszxrxzz 
msitt alle. .. 

Kunden dieses Ladens. 
Wir haben diese Woche eine 
Menge nene Waaren für Euch. 

Soeben haben wir wieder ein Laden gekauft; bekamen ihn zu We 

am Pallas-just halbem Preis-. Wir legen die Waaren jetzt hier 
zum Verkauf aus und schlagen sie los zum selben Verhältniß wie wir 

sie iuusten Dieselben sind durchweg neu, da der Mann nur erst 
wenige Monate im Geschäft war; noch nie zuvor haben wir eine 

nettere Auswahl hübscher, reiner Sachen aufgehoben. Sagt’s Eu- 
ren Freunden, damit auch sie kommen können. 

s
- 

Wir verkauer elegante 50c Männer- 
hembea für nur 

19e. 

lot leinenes Grash, die Yakd zu 

ZYr. 
· Damen-stunk 

015.00 Mäntel, nur ........ .7.50 
10.00 Mäntel, nat ........ 5.00 
7.00 Mäntel, acu- ....... VII 

Alle feine Spiyekh so lange sie vor- 

halten, die Yako zu 
· 

1c. 

itl.50 Akctics ............... 75c 

75c Ilsskss ................. 37c 

Dssussusssh 
015 00 Iazüse, am- ......... .s.7s 

12.00 Muth-, sur ......... s.30 
10.00 AMICI-, Im ......... s. II 

me Fraun-sträupr zum Verkauf für 

5e. 

Dieses Lager ist zus- Vetkaui Im Samstag und die ganze nichle Woche. 
Kommt bei Zeiten; wartet nicht erst lange. 

Johnws caslI stoco 
220 West 3te Straße 

Gkrand lsland — Nebraska- 

HEle BRU VIII-»Lng Mit-t- 
Hude lger otn II III-Les « 

Wie haben die althekgnnte Steht-Fleischetei an West Ltet Straße käusiich erwor- 

ben und bitten das Pabkikum Grsnd Jstcmdei und Umgegend um geneigt-n Zu- 
sprach Atl- Amu bestes frisches fowte gerät-me u steuchseisch siec- 
aa Hund, edenfsss Fische und Gesiüqcl Das verehrte Publikum um einen Theit 
ihrer kundfchnft machend und zupokkomsnende sowie reelle Bedienung zusichetnd, 
esse-s- Ast-AS «- 

Gebt-über sein. 

gerne-. 
—- Gemvchs vie Pest-· Sasbache- 

!sttsm«pfe. I. P. May-W 
j — Philiip Sande-es me Darm-up 
Voll feierte lepien Freitag feinen Oe- 
dem-tas. 

—- Frau Emilie stunk befindet sich 
in Lincoln a Besuch bei Jena Auguste 
Egse und echter- 

— Dr. Osten D. Meyer-, der deutsche 
Zahn-est, mit Dr. D. E. Millee im 
JndependentsGebsudr. 

— Wen. Negle wer der glückliche Ge- 
winner des gestern in Franc Runze’s 
verloosien Gkaphaphons. 

— Zu Interesses-so Ickek Laut-, 
4 Meilen notdost von Grund Island-. 
Näher-s bei sug. Becknmnn 16 

— Mittwoch Abend verheirathete-d 
sich Jobn Cornelia-s nnd Fel. Wilhel- 
mine Stube-. Den Neue-erwähnen un- 

seren besten Glückwunfch. 
—Itn Donnerstag lehret Woche 

made Reimet Zanche-us von seiner 
Frau mit einem gefunden Mädel de- 
kebeskt Wir neamlikea nachträglich- 

— Stets ein vorzügliches Glas Bier-, 
entgegnet-steten Glis-seh Ue besten Li- 
qusre, Weine nftv., sowie fetnduftende 
Cigqrren findet man jederzetksef Christ 
Rom-tem. 

—- Lleiner Profit nnd fchueller Um- 
fsy ist unfer Mom; nicht ettss tvie bil- 

lig-, fondern wie gut der Artikel ist, den 
Euch verkaufen. 

Uppertnan es Leifek. 
—- Unfere neuen Prämienbücher find 

fest fertig nnd können von Allen, die 
ihre Zeitung ttn Voraus bezahlen, tn 
Empfang genommen werden. Bitte an 

landerer Stelle. 
F ·- Um einen guten Truakta gemind- 
! licher Gesellschaft zu genießen geht man 

nach Christ Ronnfeld ts Wirthfchaft an 

Ost ster Straße Auch giebt’ö da jeder- 
zett guten Lunch. 

Te To cttllspsih 
Astusssfcc 

empsiehkt sich dem Publikum zur Abhal- 
tnng von Aukttonem Aufträge können 
in der Qfsice d» Bl. abgegeben werden-. 

— Whisty bei der Gase-m vom bil- 
ligften bis zum allerbesten, findet Ihr 
tm Salt-on von Chertes Ntelfen. Eben- 
fo alle Sorten Weine, Ltquöre, Bitter- 
u. f. sp. Stets reelle und gute Weste, 
foote anfmerqume Bedienung. 

« ·-« sitt-ist Händel list-in feine-Ilse- 
rar, per »Man-, are werte unv ernen 

Theil der Wände mit Stahlltelleidung 
versehen, was ein großes Stück Arbeit 
ist, do auch die Gasleitnng und elektri- 
schen Drähte umgeändert werden. 

—- Bei dem Gänse- und Entenschies 
ßen für Damen am Dienstag in Lion 
Grove aniüsirten sich die Therlnehmerin 
ter vorzüglich, nicht minder aber das 
zuschattende stärkere Geschlecht. Bei 
dem Schießen war Frau J. J. Klinge 
Siegerin, da sie alle Anderen bei Weitem 
übertraf· - 

—- Die hiesige »Vorwärts« Lage der 
Herinannbsöhntz die erst vor etwas über 
einem Jahre gegründet wurde, zählt jene 
bereits 100 Mitglieder-. Dienstag 
Abend wurden Sinn Waidach, Fritz 
Noth, Chas Ludwig und Ulbeit Schön- 
stein eingeschri, sowie auch wieder eine 
Anzahl Applilanten sür Mitgliedschnst 
vorgeschlagen. 

—- So viele Frauen sind rnit kalten 
Füßen geplagt, sogar wenn irn hause, 
während sie dieselben doch gerade so gut 
hübsch warnt daden könnten. Ein seiner 
Iilzschalp mit Ledersphle und Idsah und 
Obeitheil mit leichtern Leder bedeckt, isi 
Im- ntd dauerhaft sosie such elesanr 

nasses-nd Sind su haben in der-Es 
Eins reisskleiderdnndlnng itmo das 
Paar. 
G 

satte-das one-erstem 
M Ihre-d der kann-ende- 

Iird der- cheatersssdlitsrs user Mai 
sent-fes saweses von her-te sie-d, 
so das Mel am ,che satac Star- 
rsr Isssshrrnrs gelangt) weis-at visi- 
Iet sei-, nämlich Die-pas den Is. Rav- 
nsd Donnerstag de- l. Dez. Irr erste- 
rers Idend rIird eine, ihr unsere VII-re 

-Ierrigsiens, Rositst Achtster die ico- 
Izdie «Netiie, the Nein Gikc,« säh- 
eend ein Donnerstag Ictneeisiee Osthe’s 
gewaltiges Des-ne »Ja-st« auf die weit- 
bedeutenden Bretter gelangt. 

In ·Rettie, the Res- Giti«, peini- 
niet die humoristisehe Idee nnd der Dis- 
iog isi non entzückendee Frische. Vot- 
geiiihrt with das Stiiit un einer pok- 

ziiglichen Schauspieieetenppe unf jeder 
Künstler hni Gelegenheit fein ganzes 
schauen zu zeigen. Mit der vorzügli- 
chen Dnefiellang hesinden sieh die pract- 
ppiien Deceeniisnen ans gleicher höhe, 
sodaß Alles in Allem ein genußkeichee 
Uhend in Intstcht sieht. 

Bezüglich des zweiten Stückes iei gleich 
gesagt, daß diesmal das Esthe- 
’sehe Meisterseek nicht von Mnteiion 
nuigeiühet wird, welcher den Mephisto 
zi-. einem ganz gewöhnlichen Iniszzo de- 
gradiete, sondern von einer Gesellschaft 
ipn Künstieen weiche sieh mehr an die 
Tradition hält nnd es versucht die Jn- 
«tentionen des Dichters zu interpeetieem 
Die sassietiunsist eiegsnt und so dürfte 
sich iüe tiefen Iznd ein hethgennß z- 
LLWI täu. 

f 

—- slse eine Innqu usdsssdii 
st- eses e- Ist I see-- 

— Diese sindstph schoß gesieen 
einen Kapitals-ach ins dessen Fell ee 

sich einen sann-sen Bett-umset- zu hereii 
ten gedenkt. 

—- Pr. Carl Schuih von Beatricell 
esete heute in dek Stadt und stattete Iei; 
der Gelegenheit auch unseiek Visite einen 
geensesehenen Besuch ad- 

— Bot-gestern gab O ein kleines 
Feuer im Businesz college Gebäude 
Es war uen die Mittagszeit, III Den-gis 
den Rauch sah und war der Brand daid 
gelöscht, so daß die alarmiete Feuern-ehe 
nichts mehe zu thun hatte. Es wurde 
sür 015 Schaden angerichtet Wenn es 
Nachts geschehen wüte, hätte es schlimm 
werden können. 

— Leuten Freitag Nachmittag, geta- 
de zu spät süe unsere leyteuöchentliche 
Ausgabe, tcns von anaha die telegkas 
phiiche Nachricht ein vom Tode des Den. 
Gustav Köhlck, der zwei Tage vorher 
darthingeteist war, um sich wegen eines 
Keebsleidens einer Operation zu unter- 

Lziehen. Dieselbe wurde am Freitag 
"ooll3ogen, doch starb Abbler drei Stun- 

F
 

den danach. Sau-sing Abend trns die 
Leiche hier ein und Sonntag Nachmittag 
sand die Beet-di ung non der Presdyte. 
rinnerkirche ans ntt unter Leitung des 
Liederkrunz Vereins. Auch betheiligten 
sich die Mitglieder der ,Bnnker’s Union 
of Insekten-« Lege daran, zu welcher der 
Verstorbene gehörte, sowie die Bürger 
der Stadt in sehr großer Ingnbl — 

Gustav deler vor in 1843 zu Wild- 
druss bei Dresden geboren, genoß eine 
gute Erziehung und studirte das spo- 
tdekerluch Dann kaut er nach Amerika 
und ließ sich schließlich in Grund Island 
nieder, roo er das Suloongeschilit betrieb. 
Dann kaufte er dus Eigenthum eben 
südlich der Stadt, legte Teiche an und 
betrieb das Etggeschrlst ebenfalls Aus 
dem Grundstück mochte er Anpflsrnznm 
gen von Bäumen, Sträuchern und Blu- 
men und besonders sein Rosengarten ift 
weit und breit berühmt. Er war ein 
großer Blumenlreund. Jrn Jahre 1888 
erbaute er das Köhlsr horeh eins der 
beworrsgendslen Potels im Staate, doch« 
das Unternehmen kostete bedeutend mehr - als veranschlagt worden ronr und brachte d 
ibn in bedeutende finanzielle Schwierig- 
leiten, deren Regulierung er Geo. h.; 
Thunrnrel übertrug, welch-r sich der Athl- 
gebe rnit größtem Eiter unterzog. Die 
Vertnbgensnerbältnisse Hrm stähler 
sind den Nrchtetngeweihten ein Buch mir 
sieben Siegeln und sind die Ansichten 
darüber sehr verschieden, doch glaubenJ 
wir annehmen zu dürfen, daß sich diesel-J 
den nach dein großen Krnch wieder be- 
deutend gebessert haben. Köhler hinter» 
läßt eine Frau, eine Tochter aus erster’ 
Ehe und einen Stiefsohm Ferner einen; 
in Chiengo lebenden Bruder nnd einef 
Schwester, Frau Brrths Werner, die 
früher eine Zeit lang hier wor, seit Ists-« 
ren oder schon wieder in Dresden, ; 

Deutschl-nd, lebt. Der Bruder war 

hier zu dem Begräbntß, sowie auch des-« 
sen Banner-, ht. Saul Qsibeimer, der 
ein besonderer Frei-nd des Verstorbenen 
war. Er befand sich zwar in Bittgburg, 
als er die Todesnachrtcht empfing, doch 
ermöglichte er eg, l- g Sorntnz Mittag 
noch hier einzutreffen, um ter Beerdi- 
gung herzt-wohnen· Höhlen-I- Such-val- 
ter, He. The-mutet von Oniaha, war 

ebenfalls hier und auch Or. Frsp Auster- 
litz vdn Qinaha kaen iuni Begräbniß 
niit einer Mächtigen Bloinienspende des 
Hm. Gottlted Stati, Präsidentendsr 
Storz Brauerei Die Blumenspenden 
waren überhaupt so reichlich, daß ein 
Ema-eigen nothwendig war, diefelben 
zum Friedhof tu dringen. — Durch den 
so unerssrtet eingetretenen Tod hin. 
Kölsler’s verliert Grnad Island einen 
seiner hervorragendsten Geschäftsleute 
und eine größere Anzahl Arbeiter ihren 
Brotherren Möge ihm die Erde leicht 
feinl 

Ostia-M h Ists 
W, WM 

kern die 
ichen dessdeiches nichts Seitean 

d, Mo iii der Umgebung den 

v 
dni atra-i Ansicht-rein weilt-it 

use n ng s ngtsetla 
wodan Landbevölterunkatni All-S 
meinen sehr feist-liebender Natur 
Leithin kam es jedoch etwa zwiilf eng- 
Istb wsztm Dass-Is- IIII AL---I-. 
ssssss -»--s-- ------- --" »Was-P- 

su einer richtigen Schlacht zwilchen 
zwei Jst-fern Jedes von ihnen stellte 
mehr alt 200 mitnpr die von Mit- 
gliedern der angeseheniten Bat-ansam- 
lien geführt wurden. Nachdem man 
eine ganze Weile mit hacken, Senten, 
harten nnd Kniitteln erbittert a fein- 
ander losjzeichiagen hatte, zog Ich die 
Partei, de die met en Verwundeten 
öhlte, zurück. m anzen igab es bei 
ern Scharentttze drei Todte und etwa 

20 Verwundetr. Die Ursache des Zwi- 
es war das von beiden Seiten in An- 
pruch genommene Recht, aus einem ge- 

wissen Kanai Wurzeln von Wasser- 
lilien n holen, das ein Dorf dem an- 
deren streitig machte. Die Mandarineni 
pflegen in sol «·llen nur hö it tm- 
ern einzugrei en ondern sie la en sich 
ie Leute am liebsten einfach anstobeth 

bit sie sich von selbst beruhigen 

vWeibliche Spinnen er- 
tennen ihre Nachtonmen nach einer Ab- 
wesenheit oon 20 Stunden wieder. Sie 
erinnern deren aber t mäy fo- 
bald ein Sag verp 

its- c-« «-- ff« 

j- 

Mist 
Mr geschäfttge gar-m 

Unsre grandiof e Weib -. 

nachts-Eröffnnng 
» —---ereigiiet sich am— 

Samstag den Z. 

Dezember; Es wird dies die großartigste Aus-lage von Fe 
tagswnarcu welche jemals in Grund Island geie 
hen wurde. Unser ganzes Kellergefthoß wird ir 
St. Nikolng’ Irrt-reits- tmrnmndplt worden« Mit-I 

7777 vvvs o 

die Kinder ——es ist der Mühe lnerth zn kommen un 

zn sehen. Da giebt’s geeignete Geschenke für d 
Baby, die Kinder nnd die älteren Leute. Unsei 
erster Flur ist den Festtagsliüchern, Tailetteniäsiei 
Gold- nnd Silberwaaren, sowie dem 3000 Dol; 
lar Puppenlager gewidmet. Keine Mühe wnrd 
geschent diese Weihnachtssaison znr größten aller 
je dagewesenen zn machen. Dieser Laden wird ins , 
der That St. Nitalas’ Hauptauartier sein. 

Ziliiftllsiiriinnnlnmchung sit Kindes! 
Wir halten einen Brief von Santa Clans in deinZ 
er angiebt, daß er sein persönliches Erscheinen beiU 
Martin’s macht« am Sonntag den 17. Dezember 

T 

nnd nach diesem Datum bis zu Weihnachten. 

P. Mart in i- Bia Dry Basis ca 
Grand Island s größte Schnitt- nnd Ellenwaarenss ; 

Verlänier. 
W. r Tougisg 9 ne e- Dukmse 

Schuhe a Schuhe »F 
süi Männer. für Frauen. 

Der deat »dem-phrase Platz. 

Die Wahl ist vorüber-«gl I 
und die Geschäfte nehmen wieder an Umfang zu. Du nur l- 
nnferein ivohlgeichnlten sBericiufgpeksonat mer neue streifte , 
hinzugefügt haben, wie unser wachsender Umsatz das be k- 
dingte, sind wir im Stande Euch zuvorkonnnendst und XI schnellsten-J zu bedienen. 

Wir haben einen Spezial- Einkauf von einer :- cpjtzensGardiuen Baute Spitzen- Gardinen nnd damit 1 00 einen guten Heini-ei gemacht; dieselben gehen diese Woche das Paar zu ! 
MimetsÅusIattuussiDepartemeut T«·s««D-es»s»sssss 

· ist zum Ueberlqusea 
soll mit den besten Weinen des Martin und sur zu wunderbar niedrigen Preisen. 
Oeflusn Msanusllatekhemsen. Ist 

Oeflseßie, solle-u Männer-Untersucht- 
uad speist-, pro cletdungssiüCscc 

Männer-Spaten, Jst bis QZJC 

Mäusmdnskinshsudichahe mit doppel- 
tem Den-um« .10c 

set-es s Use-etceisims. 
sie haben eine große Quantität Enden 

und Bleibfel in Irisueaiuaierlleiduus 
seide sit iehi su Vatgaispeeiiea 
käm-mi. 

sszdiL squmwollenes Stieiins seit 
Knie, die Yarv ............. lse 

Doppelt geistieie bkokaiirie Kleideeflois 
fe, in allen Farbe-I, die Yaed nur lcc 

Mäntel, Anzüse Im Jackeisx 
Wir sind die Verkäufer der berühmten Wooltekißahsikme. Diese haben sin Bezug aus Moder-nickt and Gediesenheit der stdeit nicht Jhkesgleichem Wie 

jhaben eine Anzahl von lehret Gassen übrig gebliebene Kleidunssssückez räumen 
jdieselben zu pretpreifen. Ihr folliet sie pedes-. 

YIUIDIU.—WU haben soeben noch 
I eine Kiste Ribhons erhalten und sind 

E aus für di- Zeiectsge vorbereitet- 

Ist-stet- Bkospu Kragen in großer Mass- «.— F 
. Ulsfsluskcin loc, Isc- eac- ezcox ZBustet Bis-m Gürtel, nur ...... Ist «; 

xGenrickte Waren soc w- Smpa has-m spie diese Brauche jem- 
h 

. send vergrößert und haben Muster davon tu un- 
Yfekem Balken zur kumagez Preise sind äußerst niedrig. Institut-eh Enge-, 
iShawls, Unierköcke, Tom OShaueecs use-. 
! 
E Gram-is - Departement 
den Festtage an Hand zu haben. 

» -.-,--.«.- .——- 

Große Sorgfa« m darauf sen-endet 
worden« um das Beste für die kommen- 

1 

i 

i H. H. Glover company. 
Wir scheu Prämien- Tücken unt sk- Isu Lka t1uf.oon Cent- und Darüber 

.J 


